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Zeitung
ür die Provinz Sachſen

Jahrgang 198.

Bezugspreis f. Halle u. Vororte 2,50 Mk., durch d. Poſt bezogen 3 Mk. f. d. Vierteljahr. Poſt
Zeitungsliſte Nr. 3259. Die Hall. Ztg. erſcheint wöchentlich zwölf mal. Gratis-Beilagen:
Hall. Courier (tägl. Feuilletonbeil.), Jll. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilung. 5weite Ausgabe Anzeigegebühren f. d. ſechsgeſpaltene Petitzeile od. deren Raum f. Halle u. den Saalkreis

20 Pfg., auswärts 30 Pfg. Reklamen am Schluß des redaktionellen Teils die Zerte 100 Pfg.
Anzeigen Annahme b. d. Expedition in Halle a. S. u. bei allen bekannten Annoncen-Expeditionen.

Ges häftsstelle in Halle a/S. Leiprigerstr. 87, Hinterhaus.
Celephon158; Redaktion Telephon 1272. Eing. Gr. Brauhausſtr.

Schriftleitung: Dr. Walther Gebensleben in Halle a. S.
Mittwoch, 6. Dezember 1905.,

Geschäftsstelle in Berlin Dessauerstr. 14.
Telephon-Amt VIa Dr. 11494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 6. Dezember.

Deutſch-Oſtafrika. Der Kommandant S. M. S.
„Thetis“ meldet unter dem 4. Dezember aus Dar- es
Salaam: Oberleutnant Paaſche marſchiert nach Utete
in Kitſchi, um mit Hilfe von 1000 Rufiji-Leuten Getreide
von Aufſtändiſchen zu ernten und wegzubringen. Ober-
leutnant zur See Sommerfeldt. hat einen Ueberfall
ausgeführt und das aufſtändiſche Dorf zerſtört. Der Feind
hatte Tote und Verwundete und mehrere Gefangene. Der
Geſundheitszuſtand iſt befriedigend.

Verluſtliſte aus Südweſtafrika. Telegramm aus Windhuk:
Reiter Richard Lange, geboren am 17. 3. 82 zu Carlshof, früher
im Feldartillerie- Regiment Nr. 71, am 1. Dezember d. Js. in der
Krankenſammelſtelle Waſſerfall am Typhus geſtorben. Reiter Karl
Scholtyſſek, geboren am 18. 8. 81 zu Beuthen, O.-Schl., früher
im Dragoner- Regiment Nr. 8, ſeit 22. Oktober d. Js. von der Ab-
teilung v. Lettow am Chamaſisrivier vermißt.

Se. Maj. der Kaiſer hörte Dienstag vormittag die
Vorträge des Chefs des Militärkabinetts und des Chefs
des Admiralſtabes der Marine.

Prinz Heinrich iſt Dienstag nachmittag im Neuen Palais ein
getroffen.

Empfangsabend beim Reichskanzler. Der Reichskanzler
Fürſt Bülow hatte für Dienstag Einladungen zu einem par-
lamentariſchen Abend ergehen laſſen. Von 9 Uhr ab empfing er
die Scharen der Gäſte mit unermüdlicher Liebenswürdigkeit und
unterſtützt vom Chef der Reichskanzlei, Geh. Rat Loebell. Die
Präſidien der drei Häuſer waren vollzählig erſchienen, ebenſo
überaus zahlreiche Mitglieder der drei Parlamente, ferner Ver-
treter des Bundesrats, der Diplomatie, der Behörden, der Hof-
geſellſchaft, der Generalität und Admiralität, der Gelehrten-,
Künſtler- und Finanzkreiſe und der ſtädtiſchen Behörden.

Zur Eröffnung des Landtages wird uns noch aus Berlin
unterm 5. er. gemeldet: Heute mittag um 12 Uhr wurde nach voran
gegangenem Gottesdienſt für die Mitglieder beider Konfeſſionen im
Weißen Saale des Königlichen Schloſſes der preußiſche Landtag
feierlich eröffnet. Links neben dem Throne, deſſen Seſſel verhüllt
war, nahmen die Staatsminiſter Aufſtellung, unter ihnen als
jüngſter Miniſter Beſeler. Die Vertreter beider Häuſer waren
recht zahlreich erſchienen beſonders bemerkt wurde Generaloberſt Graf
Häſeler, Miniſter a. D. Schönſtedt, Miniſter a. D. v. Bötticher,
Admiral v. Knorr. Der Reichskanzler Fürſt v. Bülow trat vor,
verbeugte ſich gegen die Verſammlung und verlas die bereits geſtern im
Wortlaut gebrachte Thronrede. Bei Erwähnung der Oſtmarkenpolitik
der Regierung wurden Bravorufe laut. Nachdem Fürſt Bülow den
Landtag für eröffnet erklärt hatte, brachte der Präſident des Herren
hauſes, Fürſt zu Jnn- und Knyphauſen, das Kaiſerhoch aus, in das die
Verſammelten lebhaft einſtimmten.

Der preußiſche Landeseiſenbahnrat beriet geſtern
vormittag über die Perſonentarifreform. Sämt-
liche Vorſchläge des Miniſters der öffentlichen
Arbeiten erlangten die Zuſtimmung der Verſamm-
lung, ebenſo ein Antrag, der die Ermäßigung des Tarifes
für die kleineren Gepäckkolli bis zu 25 Kilogramm auf
weitere Entfernungen nach einer fallenden Skala wünſcht.

Landtags-Erſatzwahl. Bei der im 15. Wahlbezirk
des Regierungsbezirkes Schleswig ſtattgehabten Landtags-
Erſatzwahl wurden, wie man uns aus Segeberg meldet,
insgeſamt 136 Stimmen abgegeben. Davon entfielen auf
Gutsbeſitzer Wendroth-Mueſſen (Freik.) 75, auf Graf
BaudiſſinBorſtel (Bund der Landwirte) 53 und auf
Profeſſor Hänel-Kiel (Freiſ.) 8 Stimmen. Wendroth iſt
mithin gewählt.

An den Landwirtſchaftsminiſter hat der Vorſtand der
Berliner Gaſtwirte-Jnnung eine Beſchwerde gegen
den Miniſterial-Direktor Dr. Thiel wegen ſeiner vielerörterten
Aeußerungen über den Mittelſtand gerichtet. Der Miniſter wird
in der Beſchwerde gebeten, „den Gaſtwirteſtand vor weiteren Be
leidigungen ſeitens der Beamten ſeines Reſſorts zu ſchützen und den
Miniſterial-Direktor Thiel zu veranlaſſen, die getanen Aeuße
rungen in vollem Umfange zu widerrufen.“ Letzterer hat bekannt
lich bereits erklärt, daß ſeine Kritik n i ch t dem ganzen Gaſtwirte
ſtande, ſondern nur den
desſelben gegolten habe.

Zum Schutze der deutſchen Landwirtſchaft. Das Ge
ſamtkollegium der Zentralſtelle für Landwirtſchaft in Stutt-
gart beſchloß, an die Regierung die dringende Bitte zu
richten, die Schutzmaßregeln gegen die Seuchenein-
ſchleppung, ſowie die Beſtimmungen über die Einfuhr von
a und Fleiſch in dem ſeitherigen Umfange beſtehen zu
aſſen.

Das neue Zuſatzabkommen zu der deutſchchineſiſchen
Zollvereinbarung über das Kiautſchaugebiet, das, wie ge-
meldet, von dem deutſchen Geſandten in Peking Freiherrn
Mumm von Schwarzenſtein und dem Direktor der
chineſiſchen Seezölle Sir Robert Hart unterzeichnet und das
deutſcherſeits auf Wunſch der Tſintauer Kaufmannſchaft
und nach Anhörung der heimiſchen deutſchen Jntereſſen-Ver-
tretungen abgeſchloſſen iſt, beſtimmt, wie uns heute aus
Tſintau gemeldet wird, daß hinfort ein beſchränktes
Freihafengebiet geſchaffen wird und der übrige Teil des
deutſchen Schutzgebietes an das chineſiſche Zollgebiet ange-
gliedert wird. Hierdurch wird die von den Kaufleuten ge-
wünſchte Vereinfachung und Beſchleunigung der Zoll-
abfertigung erreicht und der kaufmänniſche und induſtrielle

zweifelhaften Elementen

Verkehr zwiſchen der deutſchen Kolonie und dem chineſiſchen
Hinterlande erleichtert. Zugleich erhält das deutſche
Gouvernement ohne beſondere Verwaltungskoſten eine neue
Einnahmequelle, indem ihm 20 aller Einfuhrzölle, die
das chineſiſche Seezollamt in Tſintau erhält, zufließen.

Geſetzentwürfe für den Reichstag. Dem Reichstage ging am
5. er. ein Geſetzentwurf betreffend den Servistarif und die
Klaſſeneinteilung der Orte zu. Danach werden die
Servisbeträge in den Servisklaſſen 3 und 4 vom 1. April 1906
ab auf die Sätze der Servisklaſſe 2 erhöht werden. Die nächſte
Reviſion des Servistarifs und der Klaſſeneinteilung ſoll mit
Wirkung vom 1. April 1913 ab erfolgen. Dem Reichstage ging
ferner ein Geſetzentwurf zu betreffend die Aenderung des
Geſetzes über Naturalleiſtungen für die ve-
waffnete Macht im Frieden. Danach ſoll künftig be
tragen die Vergütung für die Naturalverpflegung pro Mann und
Tag für volle Tageskoſt mit Brot 1 Mk. (ohne Brot 85 Pfg.),
für Mittagskoſt 52 Pfg., ohne Brot 47 Pfg., für Abendkoſt 29 Pfg.
bezw. 24 Pfg., für Morgenkoſt 19 bezw. 14 Pfg. Das Geſetz ſoll
gleichzeitig mit der Reichsfinanzreform in Kraft treten.

Aus der Zweiten ſächſiſchen Kammer. Der ſozialdemo-
kratiſche Abgeordnete Goldſtein hat am 5. cr. in der Zweiten
ſächſiſchen Kammer eine Jnterpellation eingebracht, in welcher unter
Hinweis auf die jüngſten Straßenkundgebungen gegen das be-
ſtehende Wahlrecht an die Regierung die Anfrage gerichtet wird,
ob ſie gewillt ſei, das von der Dresdener und Chemnitzer Polizei
am 3. Dezember angewandte Verfahren gutzuheißen und ob ſie an
ihrer in der Kammerſitzung vom 27. v. M. dargelegten Auffaſſung
über die Wahlreform feſthalten zu ſollen glaube.

Eine Rekrutenanſprache des Königs von Sachſen.
Bei der Vereidigung der Rekruten der Dresdener Garniſon
hielt König Friedrich Auguſt folgende Anſprache:

„Jn dem Augenblicke, wo Sie den Fahneneid ſchwören, iſt es
mix ein Herzensbedürfnis als Jhr König und Chef der Armee, Sie
als die jüngſten meiner Soldaten zu begrüßen. Auf die Heiligkeit
des Eides ſind Sie ſchon von berufener Seite aufmerkſam gemacht
worden. Jch richte nur die Ermahnung an Sie, ſtets deſſen ein
gedenk zu ſein, daß der mir geſchworene Eid Sie nicht bloß für die
Jahre bindet, in denen Sie aktiv dienen, ſondern auch für Jhr
ganzes ſpäteres Leben. Gebe Gott, daß Sie alle ſich
einſt auf dem Totenbette das Zeugnis ausſtellen können: Jch habe
die im Fahneneide übernommene Verpflichtung gehalten und ſterbe
als braver, ehrliebender, königstreuer Soldat.
Jch erwarte es zuverſichtlich, daß Sie alle im Frieden, wie auch ge
gebenenfalls im Kriege, Jhre volle Pflicht und Schuldigkeit tun.
Sie werden ſo, eingedenk der ruhmreichen Vergangenheit meiner
Armee, das Jhrige dazu beitragen, die gute Stellung derſelben im
großen deutſchen Heer aufrechtzuerhalten. Erinnern Sie ſich heute
an unſere Vorfahren vor 35 Jahren ſehen Sie auf die
Söhne des Vaterlandes die fern von der Hei-
mat für Deutſchlands Ruhm und Ehre kämpfen
und bluten. Bedenken Sie in dieſem feierlichen Augenblicke,
daß auch uns alle einſtens der Kaiſer für unſer
liebes deutſches Vaterland zu den Waffen rufen
kann. Mit Seiner Majeſtät, dem erhabenen Schirmherrn von
Deutſchlands Frieden, meinem lieben Freunde und wohl-
wollenden Gönner, der unermüdlich tätig iſt für das Wohl
des deutſchen Heeres, weiß ich mich eins in der Sorge für die Armee.
Jch fordere Sie auf, mit mir in den Ruf einzuſtimmen: „Seine
Majeſtät der Kaiſer Hurral hurral hurral“

Schon die bisherigen öffentlichen Kundgebungen des
Königs Friedrich Auguſt haben ſich durch einen warm-
herzigen, reichsfreudigen Ton ausgezeichnet; es wird des-
halb über die grün- weißen Grenzen hinaus Genugtuung
erregen, daß auch dieſe Rekrutenrede von den gleichen vater-
ländiſchen Empfindungen getragen iſt.

Zur Flottenvorlage hat am Sonnabend der Geſamt-
vorſtand des Deutſchen Flottenvereins folgende
Reſolution angenommen:

Die Erfahrungen des ruſſiſch- japaniſchen Krieges und der
Ernſt der weltpolitiſchen Lage weiſen von neuem dringend auf die
Notwendigkeit einer verſtärkten Rüſtung zur See im Jntereſſe
unſeres Landes und zur Aufrechterhaltung unſerer Machtſtellung
hin. Es iſt deshalb Aufgabe des Deutſchen Flottenvereins, dahin zu
wirken, daß der Reichstag die neue Flottenvorlage nicht nur an
nimmt, ſondern, über die Forderungen der verbündeten Re
gierungen hinausgehend, darauf dringt, daß jährlich mehr Erſatz
bauten für die minderwertigen Schiffe ausgeführt werden.

Der Freiſinn und die Flotte. Jn Bunzlau haben
ſich die Freiſinnigen um eine der weithin berühmten
Kaffeekannen verſammelt und die durch den Abg. Eickhoff
ſo arg geſchändeten demokratiſchen Traditionen wieder
zurechtgerückt. Die ſchon kurz erwähnte, in Sachen der
Flottenforderungen angenommene Reſolution
lautet wörtlich:

Der am 3. Dezember 1905 in Bunzlau tagende Parteitag
der Freiſinnigen Volkspartei für Niederſchleſien und die Oberlauſitz
hat nach den Erklärungen des Vertreters der Parteileitung das
Vertrauen, daß die Partei, unter vollſter Wahrung der
Volksrechte, insbeſondere des Budgetrechts des
Reichstags, und unter Aufrechter haltung der
Tradition der Partei nach rein ſachlicher Prüfung der
Regierungsvorlagen, beſonders der im Reichstag eingebrachten
Flotten- und Steuervorlagen, davon das bewilligen wird, was
zum Schutze und zur Wohlfahrt des Deutſchen Reiches not-
wendig iſt.

Die geſperrten Stellen ſind auch von der „Freien
Deutſchen Preſſe“ durch den Druck hervorgehoben worden.
Man weiß, was der Ausdruck „Tradition der
Partei“ zu beſagen hat. Ob die Bunzlauer Kaffeegeſell-

iſt. beſchlußfähig

ſchaft, unter der ſich von Reichstagsabgeordneten die Herren
Müller-Sagan, Mugdan, Kopſch, Blell und Ablaß be-
fanden, ein Recht hat, auf dieſe „Traditionen“ beſonders
ſtolz zu ſein, iſt freilich eine andere Frage.

Ein Muſtergenoſſe ſcheint Herr Düwell zu ſein,
der in der „Vorwärts“- Redaktion bekanntlich einen der
Streikbrecherpoſten übernommen hat. Düwell führte, wenn
der „Reichsverband gegen die Sojzialdemokratie“ recht
unterrichtet, vorher in Eſſen ein Doppelſeelen-
leben. Er war gleichzeitig erſtens der ſozialdemo-
kratiſche Agitator und ſozialdemokratiſche Re-
dakteur Düwell und zweitens der bürgerliche
Journaliſt „Romann“. Die beiden Herren Düwell und
Romann halfen ſich gegenſeitig aus. Was der ſozialdemo-
kratiſche Vertrauensmann Düwell erfuhr, verhökerte der
bürgerliche Journaliſt Romann für ſchweres Geld. Eines
Tages kam der Spuk ans Tageslicht, koſtete aber Herrn
Düwell wunderbarerweiſe nicht ſein Parteileben. Jetzt hat
es Herr Düwell bereits zu einem maßgebenden Repräſen-
tanten des hiſtoriſchen Materialismus“ gebracht. Bei
ſeinen hervorragenden Schmocktalenten kann es, ſo meint
die „Tgl. Rodſch.“, ihm „auch weiter nicht fehlen.“

Preußiſcher Landtag.
Herrenhaus.

1. Sitzung vom 5. Dezember, 3 Uhr.
Das Haus iſt gut beſetzt.
Präſident Fürſt Knyphanuſen eröffnet die Sitzung mit dem

Kaiſerhoch und teilt mit, daß er zur Verlobung des Prinzen Eitel
Fritz dieſem wie dem Könige die Glückwünſche des Hauſes über-
mittelt habe. (Die Antworttelegramme werden verleſen.) Der
Präſident ernennt weiter die proviſoriſchen Schriftführer. Der
Namensaufruf ergibt die Anweſenheit von 140 Herren; das Haus

Darauf werden der bisherige Präſident Fürſt
Knhphauſen und die beiden Vizepräſidneten, Frhr. v. Manteuffel
und Oberbürgermeiſter Becker-Köln, per Akklamation einſtimmig
wiedergewählt. Auch die Schriftführer der vorigen Seſſion werden
durch Zuruf wiedergewählt.

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft.
Mittwoch 1 Uhr: Vereidigung der neueingetretenen Mit-

glieder. Schluß 344 Uhr.
Abgeordnetenhaus.

1. Sitzung vom 5. Dezember 2 Uhr.
Am Miniſtertiſch: Frhr. v. Rheinbaben.
Das Haus iſt ſtark beſetzt.
Präſident v. Kröcher: Jch eröffne die Sitzung, indem ich Sie

bitte, einzuſtimmen in den Ruf: Seine Majeſtät der Kaiſer, unſer
allergnädigſter König und Herr, lebe hochl! (Die Anweſenden
ſtimmen dreimal lebhaft in den Ruf ein.

Der Präſident teilt mit, daß er anläßlich der Verlobung des
Prinzen Eitel Friedrich dieſem wie dem Kaiſer die Glückwünſche
des Hauſes ausgeſprochen habe. Die beiden Antworttelegramme
werden verleſen.)

Präſident v. Kröcher ernennt weiter die vorläufigen Schrift
führer und gibt bekannt, daß nach der Feſtſtellung des Bureaus
das Haus beſchlußfähig iſt.

Mittwoch 11 Uhr: Wahl des Präſidiums, Jnterpellation über
das Spremberger Eiſenbahnunglück, wie über Güterwagenmangel.

Schluß 2 Uhr 20 Minuten.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Zum Einmarſch in Böhmen bereit.
Die Wiener „Neue Freie Preſſe“ meldet: Zwölf Jnfanterie-

Bataillone in Linz, Krakau und Olmütz ſowie die in Wiener-
Neuſtadt und Wels dislozierten Dragoner Regimenter haben
Dienstag nacht den Befehl erhalten, ſich zum Marſche nach Böhmen
bereit zu halten. Offiziell wird dieſer Befehl als eine notwendige
Vorſichtsmaßregel angeſichts der in Prag und in den nördlichen Teilen
Böhmens herrſchenden Stimmung bezeichnet, welche Ruheſtörungen
beſorgen laſſe.

Studentendemonſtrationen in Prag.
Bei der Einführung des neuen Rektors Profeſſor der Theologie

Kriſtal, an der tſchechiſchen Univerſität zu Prag demonſtrierten am 5. er.
die tſchechiſch- freiſinnigen Studenten, indem ſie Schmährufe gegen den
Rektor und den Klerikalismus ausſtießen.

Krawalle in Budapeſt.
Dienstag abend zog ein Trupp von ungefähr tauſend

ſozialiſtiſchen Setzern vor die Redaktion des Organs der Koſſuth-
partei in Budapeſt, wurde aber von einem Kordon berittener Poli
ziſten aufgehalten und zerſtreut. Drei Demonſtranten wurden
verwundet. Starke Polizeiabteilungen bewachen die Redaktionen
der Koalitionsblätter.

Türkei.

Die Annahme der Finanzkommiſſion. Die Lage
Der Botſchafter Frher. v. Calice erhielt nach einer Meldung

aus Konſtantinopel in der Nacht zum 5. er. eine Note der Pforte,
welche die Annahme der Finanzkommiſſion, jedoch mit zahlreichen Ab
änderungen des Reglements, enthält.

Jn Konſtantinopel und in der Provinz, ſowie in
Mytilene herrſcht volle Ruhe. Die Gerüchte von dem Auslaufen
einiger Kriegsſchiffe oder von einer Vorbereitung hierzu ſind darauf
zurückzuführen, daß zwei Küſtenfahrzeuge, welche kürzlich für das
Zollamt gegen Schmuggel gekauft, dann aber der Kriegsmarine
einverleibt worden waren, aus dem Kriegshafen ausliefen. Angeblich
werden ſie näch Yemen abgehen.

Dienstag nachmittag fand bei dem öſterreichiſch ungariſchen
Botſchafter in Konſtantinopel, Freiherrn v. Calice, eine Beſprechung
der Botſchafter über die Antwort der Pforte ſtatt. Eine Abteilung
der Demonſtrationsflotte iſt in Kaſtron auf Lemnos eingetroffen



Dänemark.

Schiedsgerichtsvertrag mit Spanien.
Am 1. Dezember iſt in Madrid der Schiedsgerichtsvertrag

zwiſchen Dänemark und Spanien unterzeichnet worden.

Schweden.

Zum Schutze ſchwediſcher Untertanen in Rußland.
Stockholms „Aftenbladet“ meldet, daß das Marineminiſterium zwei

Kriegsſchiffe nach Rußland zum Schutze der ſchwediſchen Untertanen
abſenden wird. Der Torpedobootszerſtörer „Pſilander“ wird heute
Mittwoch nach Petersburg abgehen. Mit ihm kehrt auch der
ſchwediſche Geſandte in Petersburg auf ſeinen Poſten zurück. Ein
anderer Torpedobootszerſtörer ſoll mit einem Handelsdampfer nach
Riga abgehen, um ſich dem dortigen ſchwediſchen Konſul zur Ver
fügung zu ſtellen.

Aſien.
Aus Japan.

Wegen einer ſtarken Meinungsverſchiedenheit zwiſchen dem
Unterrichtsminiſter und der kaiſerlichen Univerſität in Tokio haben
acht Profeſſoren am 5. er. ihre Entlaſſung eingereicht. Man hält
es für wahrſcheinlich, daß die mit der Angelegenheit in Verbindung
ſtehende Erregung um ſich greifen und die Stellung des
Kabinetts erſchüttern werde.

Die Lage in Rußland.
Aus Petersburg wird uns unterm 5. er. über Eydt-

kuhnen von einem Privatkorreſpondenten folgendes ge-
meldet:

Der Kommandeur des 7. Armeekorps, General Möller-
Sakomelski, teilte, wie der „Ruß“ erfährt, mit, daß bei der Be
ſchießung der Kaſernen in Sebaſtopol vier Matroſen und drei
Revolutionäre getötet worden ſind. 2000 Mann haben ſich er-
geben, darunter ſind 1600 Matroſen und 400 Mann, von denen
der größte Teil Agitatoren in Zivil, der Reſt Jnfanteriſten ſind.
Obgleich dieſe letzteren 400 Mann ebenfalls über Waffen ver-
fügten, ſo trat bei ihnen doch der größte Mangel an Organiſation
zutage. Die Stadt iſt wieder ruhig. Eine große Menge Hafen-
arbeiter iſt zur Wiederaufnahme der Arbeit bereit und Straßen-
unruhen ſind nicht zu erwarten. Die Meuterer verrieten trotz ihrer
großen Zahl und ausgezeichneten Bewaffnuntz, keine Energie und
keine Gewandtheit. Aus dieſen Gründen ſind auch die Menſchen
verluſte geringer als irgendwo bei einem Zuſammenſtoße mit ſchlecht
oder gar nicht bewaffneten Volksmaſſen. (Dem ſtehen auch andere
Meldungen gegenüber, nach denen 1800 Matroſen gefallen ſein
ſollen.) Die Unterſuchungskommiſſion hat ihre Arbeit begonnen.
An der Meuterei waren hauptſächlich Matroſen und Sappeure
und von Privatperſonen meiſt Juden beteiligt. Vom Breſtſchen
Regiment iſt ein Soldat gefallen und zwei Mann verwundet. Von
den Revolutionären ſind drei Mann getötet und vier Matroſen ver-
wundet, es geht jedoch das Gerücht, daß die Zahl der von den
Einwohnern fortgeſchafften Verwundeten erheblich größer ſein ſoll.

Die Petersburger Garniſon iſt in den letzten Tagen
ſehr verſtärkt worden. Für den Fall von Unruhen iſt die Stadt
in vier Teile geteilt, in denen das Kommando den Generalen
Aſſeron, Lubenski, Schirm und Trotzki übertragen worden iſt. Jn
dieſen vier Teilen ſtanden am 3. Dezember 42 Bataillone,
15 Schwadronen, 16 Sotnien Koſaken und zwölf Maſchinen-
gewehre. Die Poſt, das Telegraphenamt und die Schulen werden
ſtart bewacht. Am ſelben Abend wurde eine Verſammlung von
Poſt und Tele graphenbeamten durch berittene Schutzleute und
Koſaken, die mit Nagaiken einhieben, verhindert. Der Arbeiter
deputiertenrat richtete im „Ruß“ einen Aufruf an die Poſt und
Telegraphenbeamten, in dem er mitteilt, daß der Stadthauptmann
erklärt habe, er handle auf höheren Befehl. „Ein Steinwurf, ein
Schuß,“ habe er geſagt, „und die Menge werde durch Gewehr
feuer auseinander getrieben werden.“ Der Aufruf ſchließt mit der
Aufforderung, nicht im Kampfe zu erlahmen, bis der volle Sieg
erreicht ſei. Das Militär-Bezirksgericht verurteilte die an dem
Komplott gegen den General Trepow beteiligten Perſonen zu vier
bis zehn Jahren Zwangsarbeit.

Ferner erhalten wir aus Petersburg unterm 5. Dezember
ebenfalls über Eydtkuhnen von der Petersburger Taole-
graphen-Agentur folgende Meldung:

Nach den Angaben der Jnſpektion der Fabriken beträgt gegen-
wärtig die Zahl der arbeitsloſen Fabrikarbeiter in Petersburg
28 000 Mann. Wie die Blätter melden, ſteht die Wiedereröffnung
der nach den Januarunruhen geſchloſſenen elf Abteilungen der
von dem Prieſter Gapon organiſierten Arbeitervexeine und die
Rückgabe der beſchlagnahmten Summen bevor. Dis Sozialdemo-
kraten eröffneten bereits den Feldzug gegen den Arbeiterverein
und Gapon. Die ſozialrevolutionäre Partei erklärte in einer
Reſolution, daß die von Struve und Gapon vorgeſchlagenen Maß-
nahmen den Arbeitern nur Unheil bringen könnten. Warum, wird
verſchwiegen. Wie behauptet wird, iſt im Lager der Sozialdemo
kraten eine Spaltung eingetreten. Die „Handels- und Jn-
duſtrieZeitung erfährt aus zuverläſſiger Quelle, die Regierung
ſtimme dem Projekte des allgemeinen Wahlrechts zu. Die Lage
in Petersburg iſt unverändert. Ueber Stadt und Kreis Kiew iſt
der Kriegszuſtand verhängt worden, weil dort Unruhen aus-
gebrochen ſind. Die Stadtduma von Niſchni-Nowgorod
erklärte dem Grafen Witte telegraphiſch, daß die Reſolution
des Moskauer Semſtwo-Kongreſſes den Wünſchen der Mehrheit
der Bevölkerung widerſpreche. Die Duma ſprach der Regierung ihr
Vertrauen aus, daß dieſe die Reformen durchführen werde. Sie
hälr es für nötig, daß unverzüglich ein Kongreß der Semſtwos
und Stadtdumas zur Unterſtützung bei der beſchleunigten Ein-
berufung der Reichsdumag zuſammenberufen werden müſſe.
Nach den Jnformationen des „Ruß“ ſoll die Einberufung der
Reichsduma ſpäteſtens bis zum 28. Januar erfolgen.

Bei Redaktionsſchluß läuft noch folgende Meldung ein:
Stockholm, 5. Dez. Wie dem Svenska Telegram Byran

aus Haparanda gemeldet wird, umfaßt der Streik der
Eiſe nbahnangeſtellten im ſüdlichen Finnland das
untergeordnete Perſonal. Der Stationsvorſteher in
Torneg glaubt, daß dort morgen ebenfalls der Streik ausbrechen
wird.

Aus Nah und Fern.
Ueber ein furchtbares Unglück wird uns aus London unterm

5. Dezember gemeldet Ein Teil des Dachgewölbes der Eiſenbahn
ſtation Charing Croß ſtürzte heute nachmittag mit furchtbarem
Krach zuſammen. Große eiſerne Dachſparren fielen auf die
darunter befindlichen Züge und Geleiſe, die dadurch zeit-
weiſe vollſtändig geſperrt wurden. Man befürchtet, daß
einige Arbeiter getötet ſind Reiſende ſind, ſoweit bekannt, nicht
verletzt. Nach einer ſpäteren Meldung ſind von den bei dem Einſturze
auf dem Bahnhofe Charing-Croß Verunglückten 28 ins Hoſpital
geſchafft worden. Bisher ſind vier Tote ermittelt worden,
vermißt werden ſieben Perſonen. Es iſt aber
unmöglich die Anzahl der Toten und Verletzten
feſtzuſtellen, die ſich noch unter der großen Trümmer-
maſſe befinden. Es ſind auch einige der vor dem
Bahnhof haltenden Droſchken zertrümmert, ſowie mehrere Droſchken
kutſcher verletzt und zwei Droſchkengäule getötet. Herabfallende Dach
ſperren haben ferner das Dach des Avenuetheaters beſchädigt. Ein
Feſtlandszug wurde vor der Station angehalten, unmittelbar bevor
ſich der Einſturz ereignete.

Der Straßenbahnerausſtand in Kiel. Die erſte Verhandlung der
Direktion mit den ausſtändigen Straßenbahnern am 5. er. iſt ergebnis
los verlaufen.

Der Ausſtand in ſämtlichen Textilwarenfabriken Dänemarks iſt
jetzt nach fünfmonatiger Dauer durch ein Uebereinkommen beigelegt
worden. Die Arbeit iſt wieder aufgenommen worden. Die Arbeiter
haben eine Lohnerhöhung und eine geringe Verkürzung der Arbeitszeit
erhalten.

Schwerer Eiſenbahnunfall. Jnfolge dichten Nebels fuhr nach einer
Meldung aus Herbesthal eine Schnellzugmaſchine auf einen Rangier
zug. Die Maſchinen und mehrere Wagen wurden zertrümmert. Der
Führer, Heizer und Wagenführer wurden erheblich verletzt.

Weibliche Studierende. Das Kultusminiſterium in Stuttgart
gibt bekannt, daß reichsangehörige weibliche Perſonen unter gleichen
Bedingungen und in gleicher Weiſe wie männliche Perſonen als
ordentliche Studierende zum Beſuch der techniſchen Hochſchule in
Stuttgart zugelaſſen werden.

Der Königsmörder Farras? Aus Agde meldet uns der Draht:
Da der Montag abend unter dem Vorgeben, er ſei der Anarchiſt Farras,
der das Attentat auf den König von Spanien ausgeführt
habe, verhaftete Mann ſeitdem verſchiedene andere Angaben über ſeine
Perſon gemacht hat, ſo liegt die Vermutung vor, daß man es mit einer
Perſon zu tun hat, die ſich nur wichtig machen will.

Großfeuer. Jn Chicago iſt ein der Jllinois Steel Company,
die einen Beſtandteil des Stahltruſts bildet, gehöriges Gebäude nieder-
gebrannt, in welchem Fabrikationsmuſter aufbewahrt wurden. Der
Schaden beträgt über eine Million Dollars.

Mauereinſturz. Am Dienstag ſtürzte in Hamburg in einem
Hauſe der Beneckeſtraße bei einem Neubau eine Mauer ein, wodurch
vier Perſonen ſchwek verletzt wurden.

Von der Weichſel. Aus Thorn meldet man uns unterm
5. Dezember: Jnfolge des plötzlich eingetretenen Froſtes nachts
ſank das Thermometer auf 6 Grad Celſius unter Null iſt auf
dem Weichſelſtrom Grundeistreiben eingetreten. Die Schiffahrt iſt
heute geſchloſſen worden.

Stadtverordneten-Stichwahlen.
Bis Dienstag, den 5. Dezember, abends 5 Uhr

erhielten Stimmen

Bürgerliche Partei Sozialdemokr.
Bezirk I Dresdener Bierhalle 80 156IIA Kaiſer- Wilhelmshalle 227 151IIB Schulth.-Ausſch. Merſeb. Str. 234 224

IIIA Turnſaal Torſtraße 122 447IIIB Turnſaal Oleariusſtraße 242 313
IVA Sport-Hotel 174 84IVB Wintergarten 250 94V Aktienbrauerei 309 148VB Weißbierſalon 163 178Jnsgeſamt 1801 1795
Jm erſten Wahlgange (Hauptwahl) wählten:

Bürgerliche Partei Sojzialdemokr.
Bezirk I Dresdener Bierhalle 110 188IIa Kaiſer- Wilhelmshalle 231 199II Schulth.-Ausſch. Merſeb.Str. 220 306

IIIa Torſtraße 118 523IIIb Oleariusſtraße 198 387IVa Sporthotel 178 112IVb Wintergarten 227 100Va Aktienbrauerei 289 162Vb Weißbierſalon 157 209
1728 2186Die Wahlbeteiligung war geſtern bei den bürgerlichen

Parteien etwas reger wie bei der Hauptwahl, während bei
den Sozialdemokraten die Beteiligung bedeutend
ſchwächer war. Doch laſſe man ſich dadurch nicht in Sicherheit
wiegen. Man vermutet vielmehr, daß die Sozialdemokratie den
Hauptſchlag am letzten Wahltage führen und event. durch
Maſſenbeteiligung die Wahllokale für die bürgerlichen
Wähler zu ſperren verſuchen wird. Wähle deshalb jeder
Bürger, wenn irgend möglich, noch heute, da damit
am beſten der Gefahr einer Ueberrumpelung vorgebeugt

wird. Wir verweiſen noch auf die Bekanntmachung der
Bürgerpartei in der vorliegenden Nummer unſeres Blattes.

Kommunale und Beamtenliſte zuſammengezählt.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Delitzſch, 5. Dezember. (Die Dampfmolkerei

Delitzſch, E. G. m. v. H.) wird, wie in der am Sonnabend
hier abgehaltenen Generalverſammlung beſchloſſen worden iſt, in
der Nachbarſtadt Bitterfeld eine Filial-Molkerei errichten.
Mit dem Bau des Gebäudes wird demnächſt begonnen werden.

Wedelwitz, 5. Dez. (Beſitzwechſel.) Unſer in un
mittelbarer Nähe Eilenburgs gelegenes Rittergut, ſeit dem
2. Januar 1802 Beſitztum der Familie v. Klitzing, zuletzt
Eigentum der hier wohnenden Frau Major v. Klitzing, iſt in andere
Hände übergegangen. Käufer iſt der Landwirt Friedrich Pohl
mann in Halle.

4 Beetzendorf (Kr. Salzwedel), 2. Dezember. (Haus
haltungsſchule Beetzendorf.) Die im Jahre 1900 von
der Landwirtſchaftskammer der Provinz Sachſen ins Leben ge
rufene altmärkiſche Haushaltungsſchule beſchließt
mit dem Dezember dieſes Jahres ihr 12. Semeſter. Hunderte von
jungen Mädchen ſind ſeit ihrem Beſtehen durch die Anſtalt ge
gangen, und es iſt ihr gelungen, weit über die Grenzen der Alt-
mark hinaus Einfluß und Anerkennung zu gewinnen. Der neue
Kurſus beginnt im Januar nächſten Jahres. Anfragen ſind zu
richten an das Kuratorium der Anſtalt, z. H. des Landrats von
der Schulenburg-Beetzendorf.

Neinſtedt, 5. Dez. (Die Neinſtedter Brüder.)
Der letzte Jahresbericht der Anſtalten zu Neinſtedt am Harz kann
wieder von einem erfreulichen Fortſchritt des Werkes berichten.
Neinſtedter Brüder, deren Geſamtzahl 222 beträgt, arbeiten in
unſerer Provinz 100 in 51 Plätzen, und zwar in zwölf Rettungs
häuſern, vier Waiſenhäuſern, 16 Herbergen zur Heimat, ſechs
Stadtdiakonien, vier Anſtalten für Blöde und Epileptiſche uſw.
176 junge Leute haben ſich im Berichtsjahre 1904/05 zum Eintritt
gemeldet, 30 wurden aufgenommen, von denen 17 aber wieder.
ausſchieden. Gegenwärtig ſtehen 383 in der Ausbildung. Jn den
verſchiedenen Anſtalten ſind 493 blöde, ſchwachſinnige und epi-
leptiſche Pfleglinge beiderlei Geſchlechts, im Knabenrettungs
hauſe 83 untergebracht. Für den im Bau befindlichen Johannen-
hof ſind noch 300 000 Mark erforderlich.

Eptingen, 4. Dez. (Ein ſeltenes Feſt) wurde
geſtern nachmittag im Saale der „Sprotte“ gefeiert. Der Auf
ſeher Heinrich Zwan ziger vom Rittergut Eptingen hatte an
dieſem Tage ſein 50jähriges Arbeiter-Jubiläum und hatte ſein
Arbeitgeber, Herr Oberleutnant Bach, zur Verherrlichung des
Tages alle ſeine Leute, welche 15 Jahre und darüber auf den
Rittergütern Eptingen und Oberwünſch in Arbeit ſind, zu einem
Feſteſſen und Ball in die „Sprotte“ eingeladen. Dem Jubilar
wurde für ſeine treu geleiſteten Dienſte im Auftrage des Herrn
Königl. Landrats durch Herrn Sekretär Krahmer das Allge-
meine Ehrenzeichen überreicht. Während der Feſttafel fonzertierte
die Dreßlerſche Muſikkapelle aus Obereichſtedt. Herr Oberleutnant
Bach ſprach dann über die getreue, 50jährige Arbeitszeit des

z

Jubilars und ſicherke ihm bis an ſein Lebensende, auch wenn er
nicht mehr zur Arbeit kommen könne, vollen Lohn zu. Hierauf
dankte Herr Paſtor Kuliſch im Namen des Jubilars dem Arbeit-
geber. Auch die Aufſeher Dreſcher und Polland ſchloſſen
ihren Dank an. Letzterer betonte, daß alle anderen Arbeiter danach
ſtreben ſollten, dem Jubilar nachzueifern, und daß das gute Ein
vernehmen zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmern, welches bis
jetzt auf beiden Rittergütern beſtanden, ferner ſo bleiben möchte.
Zum zweiten Male ergriff Herr Sekretär Krahmer das Wort und
beleuchtete ebenfalls das gute Einvernehmen der Arbeiter beider
Rittergüter zu ihrem Arbeitgeber, wozu wohl viel die Leitung des
Herrn Jnſpektor Petzold beitrage. Mit dem Wunſche, daß es
immer ſo bleiben möge, ſchloß der Redner mit einem dreimaligen
Hoch auf letzteren. Nach Aufhebung der Tafel, welche übrigens
der Küche des Herrn Thörmer alle Ehre erwies, wurde zum Tanz
geſchritten und riskierte ſogar der 78jährige Jubilar den „Erſten“
mit ſeiner Arbeitgeberin, der Frau Oberleutnant Bach. Dieſe
ſowohl wie ihr Herr Gemahl hatten ſich dieſer ſeltenen Feier
freudigſt gewidmet und ſah man es ihnen an, daß alles, was ſie
ihren Leuten geboten, aus fröhlichem Herzen kam. Mögen ſie
ſo weiter wirken, der Dank der Arbeiter wird nicht ausbleiben!

Rnudolſtadt, 4. Dez. (Jm Landtage des
Fürſtentums Schwarzburg-Rudolſtadt) kenn-
zeichnete Staatsminiſter Frhr. v. d. Recke bei der Auflöſung die
Lage folgendermaßen: „Mag der nächſte oder übernächſte Landtag
die Vorlage betr. Erhöhung der fürſtlichen Zivil-
Tiſte abermals ablehnen, die Regierung tritt von
ihrer Farderung nicht zurück. Sie beſchwören alſo
einen ſchweren Konflikt für unſer Land herauf.“ Sehr
ſcharf wandte ſich der Miniſter gegen die (acht) ſozial-
demokratiſchen Abgeordneten: „Allerdings iſt das Volk
nicht für die Regierung da, ſondern die Regierung für das Volk,
das Volk iſt aber auch nicht für die Sozialdemokratie da. Die Re
gierung ſorgt für das Volk, die Sozialdemokratie aber
nimmt dem Volke Summen aus der Taſche, die in
keinem Verhältnis ſtehen zu den geringen Steuern, die bei uns er
hoben werden.“ (Sehr richtigl)

W. Dresden, 5. Dezember. (à la suite des 18. Ulanen-
Regiments.) Der König hat den Herzog von Sachſen-Koburg
Gotha à la suite des Ulanen Regiments Nr. 18 geſtellt.

44 Plauen, 5. Dez. (Ein mhyſteriöſer Fall.) Jn
Theuma bei Plauen fand geſtern nachmittag die gerichtliche Sektion
der am Donnerstag bei Großfrieſen gefundenen Leiche des noch
unbekannten Mannes ſtatt. Jm Munde des Toten wurden größere
Kartoffelſtücke vorgefunden. Vor ſeinem Tode hatte der Mann
mit drei Begleitern viel Schnaps getrunken. Die Begleiter haben
ſich aus dem Staube gemacht, und es fehlt bis jetzt jede Spur von
ihnen. Der Tote iſt etwa 35 Jahre alt und dürfte Bau-
arbeiter ſein.

Letzte Telegramme.
Berlin, 6. Dez. Dem Reichstage iſt ein vom Bundesrat

beſchloſſener, vom 4. d. M. datierter Geſetzentwurf zuge-
gangen, der das Handelsproviſorium mit Eng-
land vom 31. Dezember ab auf weitere zwei Jahre zu ver-
längern vorſchlägt.

Breslau, 5. Dez. Der Domänenfiskus hat von der
Landbank die 8500 Morgen große Herrſchaft Schwieb, en
behufs Umwandlung in eine königliche Domäne gekauft.

Breslau, 5. Dez. Nr. 382 der „Volkswacht“, die einen
Wahlrechtsaufruf enthält, iſt beſchlagnahmt worden. Jn
den Geſchäftsräumen wurde eine Hausſuchung abgehalten.

Eſſen (Ruhr), 5. Dez. Die Generalverſammlung der Aktiengeſell-
ſchaft Friedr. Krupp genehmigte heute den Abſchluß für das
Geſchäftsjahr 1904/05. Die Dividende wurde auf 71/ Proz.feſtgeſetzt. Ein Betrag von 3200 000 Mk. wurde an die KRücklage
konten überwieſen. Ferner wurde auf Antrag der Frau Krupp eine
außerordentliche Zuwendung an die Penſionsunterſtützungskaſſe in Höhe
von einer Million bewilligt.

Paris, 5. Dez. Der Senat nahm in ſeiner heutigen Sitzung ſämt
liche noch unerledigten Artikel der Vorlage betr. die Trennung
von Kirche und Staat an, die in der Kammer bereits zur An
nahme gelangt iſt. Jm Laufe der Verhandlungen erhob Legrand im
Namen der liberalen Republikaner Einſpruch gegen das Geſetz und
erklärte es für unpolitiſch, ungeeignet, unanwendbar und gefährlich.
Chamaillard proteſtierte heftig gegen die d des Konkordats
ohne vorherige Verhandlung mit dem Vatikan. Die Abſtimmung über
die Vorlage im ganzen erfolgt morgen.

Madrid, 5. Dez. Der Papſt hat ſeine Zuſtimmung zu
der Heirat des Königs von Spanien mit der Prinzeſſin von
Battenberg unter der Bedingung genehmigt, daß die Prin-
zſin noch vor der Hochzeit zum katholiſchen Glauben
übertrete.

Madrid, 5. Dez. Die „Epoca“ kommt auf die von
einem auswärtigen Blatte wiederholten Gerüchte zurück,
Deutſchland ſehe ſeine Beziehungen mit Spanien als
korrekte, aber nicht als freundliche an, weil der Plan der
Verheiratung des Königs mit einer deutſchen Prinzeſſin
zurückgewieſen worden ſei. Das Blatt dementiert in
formeller Weiſe, daß Deutſchland jemals auf die Heirats-
pläne des Königs Einfluß ausgeübt habe. Die „Epoca“
verſichert, daß die Beziehungen zwiſchen Spanien und
Deutſchland den Charakter von Herzlichkeit und Vertrauen
hätten, wozu Spanien ſich nur Glück wünſchen könne.

Konſtantinopel, 5. Dez. Das Zollamt und das Tele-
graphenamt auf Lemnos ſind heute beſetzt worden.
Morgen findet eine weitere Beſprechung der Botſchafter
über die Antwortnote der Pforte ſtatt.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.

Donnerstag, 7. Dezember Naßkalt, lebhafte Winde, Schnee
und Regen.

Freitag, 8. Dezember: Teils heiter mit Froſt, teils bedeckt,
kalt, windig, Sturmwarnung.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 2,08, Trotha 2540, Alsleben 2,20, Bern

burg 1,76, Calbe, Oberpegel 1,80, Calbe, Unterpegel 1,60.
Unſtrut: Straußfurt Moldau: Budweis O,!8,Prag 0,48. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,40, Branden-
burg, Unterpegel 1,95, Rathenow, Oberpegel 1,89, Rathenow,
Unterpegel 1,44, Havelberg 2,74. Elbe Pardubitz 0,02,
Brandeis 0,01, Melnit 0,04, Leitmeritz 0,06, Außig 0,38,
Dresden 1,03, Torgau 1,15, Wittenberg 2,12, Roßlau

1,64, Aken 1,96, Barby 2,11, Magdeburg 1,74, Tanger-
münde 2,80, Wittenberge 2,59, Lenzen 2,65, Dömitz 2,10,
Darchau 1,88, Lauenburg 2,14.
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Jur Stadtverordnetenwah Mitbürger!
Die ſchwache Wahlbeteiligung

2 ſeitens der Sozialdemokraten
läßt befürchten, daß dieſe am letzten

Tage in großer Zahl zur Wahl antreten und den bürgerlichen Wählern die Wahllokale verſperren werden.
Wir bitten deshalb alle nationalgeſinnten Bürger, ſofort der Wahlpflicht zu genügen.

zeiten 10--11 Uhr vormittags und I Uhr nachmittags.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Die ruſſiſchen Werte in franzöſiſcher Belenchtung.
Der Pariſer „Gaulois“ ſchreibt über eine Rede des Abge-

ordneten Sembat und eine Erklärung des Miniſterpräſidenten
Rouvier folgendes:

„Wenn die Revolution in Rußland triumphiert, ſo bedeutet
das den Zuſammenbruch der ruſſiſchen Staatswerte und den
Ruin von hunderttauſenden franzöſiſcher Beſitzer dieſer Papiere,
die ſich teilweiſe aus den Kreiſen der Arbeiter, Landleute,
Dienſtboten und überhaupt aus kleinen Sparern rekrutieren.
Da wir aber in Frankreich zehn bis zwölf Milliarden ruſſiſcher
Papiere haben, ſo würde dieſes auch für unſere großen Finanz-
inſtitute, die außerordentliche Mengen derſelben beſitzen, den
völligen Ruin bedeuten, eine furchtbare Kriſis für den geſamten
franzöſiſchen Markt herbeiführen und einige Jahre des Elends
für die franzöſiſchen Proletarier, die nicht von den ſchönen
Phraſen Jaures leben können, zur Folge haben.“

Tages-Marktberichte.
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 5. Dezember 1905.a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen
plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Stadt Weizen Roggen Gerſte Hafer
Königsberg i. Pr. 1713 154 148Danzig 172 159 153 146Stettin 170 160 155 150Poſen 175 159 156 155Breslau 174 159 160 149Berlin 180 168 167Magdeburg 180 169 180 166Hamburg 176 170Neuß 175 159 n. 150 a. 167Frankfurt a. M. 181x 1712 182x 165Mannheim 186 1713 7 154xTilſit 164 170 152 156 144- 150 137 140
Oſtrowo 167--170 148--151 140 137 140Znin 180 186 146 150 140 144 140 144Glogau 173 174 157 158 156 158 149 150
Oppeln 166- 168 150- 152 142--146 142 144
Löwenberg 166--172 154 157 151 155 135 138

Münſter 177 169 werMinden 176 163 7 160Bielefeld 172 165 SPaderborn 170 165 SHagen i. W. 187 160 162 155Soeſt 177 164 r SDresden n. 166/180 a. 181 186 157-- 170 165- 176 n. 152/166

Altenburg 168 164 180 175Aalen i. W. S 156 162 180 186 158 162
Giengen 182 184 54 180- 184 158 160Riedlingen o 170--180 152 158a. S alte Ware, n. neue Ware.

Hafer Dresden a. 169 177.
Kernen: Aalen 194, Giengen 182-184. Raps: Breslau 224

b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 5. Dezember voriger Kurs

Newyork Weizen loko 97 Cts. 149,70 96 Cts. A. 149,10
Chicago Dezbr. 847, Cts. 130,80 84 Cts. 130,
Liverpool März6ſh. II d. 156,00 6 ſh. 11 d. 156,00
Paris Dez. 23,45 Fes. 190,40 923,35 Fes. 189,60
Budapeſt April 17,06 Kr. 144,85 17,06 Kr. 144,85
Odeſſa loko Kop. 97 Kop. 126,85Riga* loko Kop. 101 Kop. 132,10BuenosAires Weizen loko ct.pap 750 ctvs. pap. 133,50
Odeſſa* Roggen loko Kop. 87 Kop. 113,80Riga* „loko Kop. 97 Kop. 126,85Odeſſa* Hafer Kop. Kop.Riga* loko Kop. 86 Kop. 112,45Odeſſa* Futtergerſte loko Kop. 772 Kop. 94,15
Riga* loko Kop. 76 Kop. 99,40NewYork Mais Dez. 55 Cts. 90,85 54 Cts. 89,20
Buenos Aires loko ct. pap. 520 etvs. pap. 92,55
Budapeſt 7 n wen Kr. 77 77 Kr. nOdeſſa und Riga nicht eingetroffen.

F bodfr. Buenos Aires.
Fracht von NewYork nach Hamburg 15,45 C nach Bremen 14,30 c.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 9,00 nach Rotterdam 8,50 C.
Fracht von Nikolajewsk nach Hamburg 9,00 nach Rotterdam 8,50
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg nach Rotterdam

5,15 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 11,20 c nach

direkten Häfen 8,15 A.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

e) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg 5. Dezember. Weizen: Kanſas II ſchwimmend
183 A. Donauer 77,78 kg loko 180 74/75 kg Dez. 177 A.
La Plata 80 kg loko 1862 80 Kg Bahia Blanka ſchwimmend 185

Roggen: Donau-Besarabien 72/73 kg Dez. 1614 A. bez.
Hafer: Amerik. Clipped II 48 lbs. Dez. 148 bez. Futter-
gerſte: Südruſſ. 60,61 kg ſchwimmend 130 und 129X C. Dez.
129 Amerik. 46 lbs. Dampfer „Pennſylvania“ 125 bez., Jan.

Mais: Mixed dreihäfig Dez. 118 bez., Golfhäfen Dez. 1164

Hälfte Jan. 116 und 116 bez., Dampfer „Patrizia“ 122 M
La Plata loko 1273 bez., ſchwimmend 123 C.

Rotterdam, 5. Dezember. Weizen: Rumän. 77/78 kg
3 o blaufrei Nov. Dez. 178 78/79 kg 2 h blaufrei Nov. Dez.
179 Roggen: Bulgar.-Rumän. 72,73 kg prompt 164
75/76 kg prompt 168 Futtergerſte: Amerik. 46 lbs.
15. Dez. bis Jan. 125 Hafer: Amerik. II white Clipped
38 lbs. Dez. 149 A. Mais: Mixed Dez. 116

Berlin, 5. Dez. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, märk.
177,00 179,00 ab Bahn. Roggen, märk. 163,00--164,00 C. ab
Bahn. Gerſte, inländ. Futtergerſte, mittel und gering 146,00 154,00

155,00 165,00 ruſſ. und Donau ſchwere 144,00-- 160,00
eichte 139,00 143,00 ab Bahn und frei Wagen. Haſer, märk.,

mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 168,00--177,00

Der Wahl- Ausſchuß der bürgerlichen Parteien.
mittel 159,00 167,00 gering 154,00 158,00 ruſſ. 154,00
bis 158,00 amerik. 158,00 160,00 ab Bahn und frei Wagen.
Mais, amerik. mixed 137,00 139,00 Plata-Mais 139,00 141,00
Erbſen, inländ. und ausländ. Futterware mittel 163,00--165,00
feine und Taubenerbſen 166,00 170,00 A. ab Bahn frei Wagen.
Weizenmehl 00 22,50--24,50 Roggenmehl 0 u. 21,60--23,30
Mark. Weizenkleie 10,10--11,00 Roggenkleie 10,50 11,00
Mittagssörſe: Weizen, märk. 175,00 178,00 ab Bahn, geringer
mit Geruch und Auswuchs, 680 gr. ſchwer, 150,00 frei Mühle,
Dez. 181,75--181,50 bis 182,00 Mai 188,00--187,75 bis
188,50 Roggen, märk. 162,00 164,00 c. ab Bahn, Dez. 169,00
bis 169,25 Mai 173,00 173,25 Hafer, Dez. 152,75 153,25
bis 152,00 Mai 161,25 Weizenmehl 00 22,50 24,50
Roggenmehl 0 und 1 21,60-23,30 Rüböl, Dez. 47,20 Br.,
Mai 51,10 G. Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich): Weizen,
Dez. 182,25 Mai 188,50 Roggen, Dez. 169,75 Mai
173,50 Hafer, Dez. 153,75 Mai 161,25 Mais, Dez. 132,75
Mark, Mai 129,25 Mehl, Dez. 22,05 Mai 22,6 Rüböl loko
47,20 AC., Dez. 47,20 Mai 51,10

Halle a. S., 6. Dez. Bericht über Heu, Stroh ze., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,40
in einzelnen Fuhren 2,75

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
und Weizenſtroh ohne Angebot; zu Streuzwecken bei Partien
Roggenſtroh 1,90 Weizenſtroh 1,90 in einzelnen Fuhren
Roggenſtroh 2,20 Weizenſtroh 2,20 Breitdruſch bei Partien
Roggenſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,00

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
3,15 in einzelnen Fuhren: 3,50 C. minderwertige Sorten
bei Partien 2,50--2,80 in einzelnen Fuhren 3,00 A.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien: 3,15
in einzelnen Fuhren: 3,50 minderwertige Sorten bei
Partien 2,75 in einzelnen Fuhren 3,00

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,20 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,70

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,50
im einzelnen vom Lager hier 2,80-—3,00

Magdevburg, 5. Dez. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen ſtcetig,
engliſcher gut 168——171 mittel 160 166 gering 152 158
do. Sommer- gut 170--173 mittel 162 169 do. Kolben
Sommer- gut 175 180 do. Rauh gut 164--170 do. aus
ländiſcher gut 188--193 Roggen ruhig, inländ. gut 166 bis
169 mittel 157-- 165 ausländiſcher gut 170 174 Gerſte
feſt, hieſige Chevalier- gut 170-182 mittel 160--168
feinſte über Notiz, Landgerſte gut 160 170 ausländ. Futtergerſte
gut 133 140 Hafer feſt, inländ. gut 162-168 mittel
152--160 ausländ. gut 156 173 Mai s ruhig „runder gut
135 137 amerikaniſcher bunter gut 139 142 A. Erbſen
unverändert, hieſige Viktoria-, gut 200--215 AC, mittel 180--190
do. grüne Folger gut 210--220 mittel 190 200

WochenMarkktberichte.
4 StaßfurtLeopoldshall, 5. Dez. Düngemittel. (GBericht

von Wichmann K Co., Salzgeſchäft.) Die Geſchäftslage iſt andauernd
eine ruhige. Es notiert frei Eiſenbahnwagen ab Werkſtation bei Abnahme
in Ladungen mit der Maßgabe, daß für ſämtliche deutſche, mit den Ablade
ſtationen in direkter Frachtverrechnung ſtehende Stationen feſte Fracht
zuſchläge gelten, pro 100 kg: Kainit, fein gemahlen, mit 12,4 9 reinem
Kali 1,50 ohne Sack, 1,93 mit Sack. Karnallit mit 9 reinem
Kali und Kieſerit 0,90 ohne Sack, 1,35 mit Sack. Kalidünge-
ſalze mit 20 reinem Kali 3,10 30 4,75 6, 40 6,40 ohne
Sack, Abnahme einſchließlich Sack 0,45 höher. Torfmehlbeimiſchung
für alle Salze 0,10 pro 100 kg Aufſchlag. Für Kainit, Karnallit
und Kieſerjit wird 5 Notſtandsvergütung bewilligt. Die Lieferungen
erfolgen nur zur land wirtſchaftlichen Verwendung im Jnlande.

Viehmärkte.
Ragdeburg, 5. Dez. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher

Schlacht und Viehhof. Auftrieb 229 Rinder, 228 Kälber, 173 Schaf-
vieh 2c., 1474 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht
(gemäß den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof):
Ochſen: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren b. junge, fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ältere ausgemäſtete 37——39, c. mäßig genährte junge und ältere
34—36 d. gering genährte jeden Alters 30 33 Bullen:
a. vollfleiſchige, ausgemäſtete bis zu 5 Jahren 39--41 b. voll
fleiſchige jüngere 35——38 c. mäßig genährte jüngere und ältere
32-34 d. gering genährte jüngere und ältere 29 31
Kalben und Kühe: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes b. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren 3133 c. ältere ausgemäſtete
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 28-30
d. mäßig genährte Kühe und Kalben 24—-27 e. gering genährte
Kühe und Kalben 20-23 Kälber: a. feinſte Maſt (Voll-
milchmaſt) und beſte Saugkälber 47—-52 b. mittlere Maſt und gute
Saugkälber 40--46 e. geringe Saugkälber 30--38 d. ältere, gering
enährte (Freſſer) Schafe: a. Maſtlämmer und jüngere
aſthammel 3436 b. ältere Maſthammel 30-33 e. mäßig

enährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 24--29 Schweinemit 20 Tara): a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren

Kreuzungen im Alter bis zu 15 Jahren 72-73 b. fleiſchige
69 71 e. gering entwickelte 65-—68 d. Sauen 64-68
Verlauf und Tendenz: langſam. Ueberſtand: 45 Rinder, 6 Kälber,
125 Schweine.

Hamburg, 5. Dez. (Bericht der Notierungs
Kommiſſion.) Dem heutigen Kälbermarkt a. d. Viehhof „Stern
ſchanze“ waren angetrieben 1186 Stück; dieſelben verteilten ſich der
Herkunft nach auf Hannover 1069 Stück, Mecklenburg 48 Stück,

SchleswigHolſtein 69 Stück. Es wurde gezahlt für 50 «g Schlachtgewicht:
bez., atlant. Häfen erſte Hälfte Jan. 1155 bez., dreihäfig erſte Beſonders gute Doppellender 103 109 I. Qual. 89--93

II. Qual. 833--87 III. Qual. 76--80 geringſte Sorte
65--70 Unverkauft blieben 50 Stück. Der Handel war langſam.

Waren- und Produktenberichte.Getreide.
Hamburg, 5. Dezember. Weizen träge, Mecklenburg. und Oſt

holſteiner 175 180. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker
168--171, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15, Dezember 132,00. Gerſte feſt,
ſüdruſſiſcher cif. Dez. 109,00. Hafer ruhig, Holſteiner und Mecklen-
burger 164--170. Mais träge, Americ. mixed eif. per Dezember 112,50.
La Plata cif. Dezember-Januar 109,00.

Peſt, 5. Dezember. Weizen feſt, per April 17,16 Gd.,
17,18 Br., per Oktober 16,74 Gd., 16,76 Br. Roggen per April 14,16
Gd., 14,18 Br. Hafer per April 14,14 Gd., 14,16 Br. Mais per Mai
13,62 Gd., 13,64 Br.

Günſtigſte Wahl
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Paris, 5. Dezember. (Anſang). Weizen ruhig, per Dezember
23,40, per Januar 23,65, per Januar-April 24,00, per MärzJuni
24,80. Roggen ruhig, per Dezember 16,25, per März Juni 16,75.

Paris, 5. Dezember. (Schluß). Weizen matt, per Dezember
23,35, per Januar 23,50, per Januar April 23,90, per März Juni
24,25. Roggen ruhig, per Dezember 16,25, per MärzJuni 16,75.

Antwerpen, 5. Dezember. Weizen ruhig, Mais ruhig, Gerſte
ſtetig, Hafer ſtetig.

London, 5. Dezember. An der Küſte Weizenladung angeboten.
New-Yort, 5. Dezember. (Telegramm.) Roter Winter Weizen

loko 977, per Dezember 957/, per Mai 93 per Juli per Sept.
Mais ver Dezember 55, per Mai 507/g, per Juli 51.

Mehl 3,30. Getreidefracht nach Liverpool 3.
Chieago, 5. Dezember. (Telegr.) Weizen per Dezember 86

per Mai 887 Mais per Mai 45.
Raps.

Peſt, 5. Dezember. Raps per Auguſt 26,30 Gd., 26,50 Br.
Zucker.

Hamburg, 5. Dezember. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Dezember 16,75, per Januar 16,85, per März 17,15, per
Mai 17,40, per Auguſt 17,80, per Oktober Tendenz: Stetig.

Hamburg, 5. Dezember. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Dezember 16,70, per Januar 16,85, per März 17,10, per
Mai 17,35, per Auguſt 17,70, per Oktober Tendenz: Ruhig.

London, 5. Dezember. 960 Java-Zucker loko ſtetig, 9 ſh. 3 d.
Verk., Rüben Rohzucker loko ruhig 8 ſh. 3 d. Käufer.

Kaffee.
Hamburg, 5. Dezember, nachm. Kaffee TerminNotierungen.

Nur für Good average Santos. Dezember 37 G., März 38 G.,
Mai 38 G., September 391 G. Tendenz: Ruhig.

Havre, 5. Dezember. Kaffee. Good average Santos Dezember
47,00, März 47,00, Mai 47,50, September 48,25. Tendenz: Ruhig.
et Amſterdam, 5. Dezember. Java-Kaffee, good ordinary beh.,
oko 31.

Rio de Janeiro, 4. Dezember. Kaffee. Zufuhren 17 000 Sack
in Rio, 20 000 Sack in Santos.

Petroleum.
e 5. Dezember. Petroleum feſt. Standard white loko

7,4 r.Antwerpen, 5. Dezember. Petroleum. Raffiniertes Type weiß
loko 19 bez., Br., do. per Dezember 191 Br., do. per Januar
19 Br., do. per Januar-März 20 Br. Ruhig.

New York, 5. Dezember. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined
Caſes 10,30, do. Credit Balances at Oil City 1,58.

Spiritus.
Hamburg, 5. Dezember. Spiritus ruhig, Dezember 18,00 G.,

Dezember-Januar 18,00 G., Januar- Februar 18,00 G.
Paris, 5. Dezember. (Anfangsbericht). Spiritus matt, Dezember

37,75, Januar 38,00, Januar-April 38,00, Mai-Auguſt 38,50.
Paris, 5. Dezember. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, Dezember

38,00, Januar 38,00, Januar-April 38,00, Mai-Auguſt 38,25.
Hülſenfrüchte.

Magdeburg, 5. Dezember. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,00 bis
21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 28,00 42,00 Mk., Linſen 32,00 bis
65,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 5. Dezember. Rüböl loko 52,50, Mai 53,50.
Hamburg, S. Dezember. Rübbvl feſt, loko unverzollt 50,00.
Amſterdam, 5. Dezbr. Leinöl ſehr feſt, loco Jan.

Jan. -Mai 19, Juni- Auguſt 19/, Sept. Dez. 20.
Paris, Dezbr. (Schlußbericht.) Rüböl ruhig, Dezbr. 56,50,

Januar 56,75, Jan.April 56,75, MaiAug. 56,00.
NewYort, 5. Dezember. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,75, do. Rohe und Brothers 7,95.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 5. Dezir. Kartoffelſtärke 17,75 Mk., Kartoffelmehl
17,76 Mk., feuchte Stärke 8,90 Mk.

Hamburg, 4. Dezbr. Kartoffelſtärke 18—19 Mk., Lieferung
Jan.März 18 19 Mk., Kartoffelmehl, prompt 18 19 Mk.,
Tieferung Jan.-März 18 19 Mk., Superior-Stärke 19--19 Mk.,
Superior-Mehl 19 19 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 5. Dezember. Eßkartoffeln 4,50-—6,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 5. Dezbr. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,60 1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40-1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60——1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,40——1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40——1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60--1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 4,80--5,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 5. Dezbr. Richtſtroh 4,00-5,00 Mk., Krumm-

ſtroh 2,50-—3,50 Mk., Heu 6,00--7,00 Mk. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 5. Dezbr. Baumwolle. Stetig. Upland middling
loco 61 Pfg.

Antwerpen, 5. Dezember. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Jan.
5,10 bez., Oktober 5,05 bez. Behauptet.

Liverpool, 5. Dezbr. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um-
ſatz 7000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 Ballen.
Tendenz Ruhig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Kaum ſtetig.
Per Dezember 6,21, Per April-Mai 6,38,

Dez.Jan. 6,21, Mai-Juni 6,40,Jan. Febr. 6,27, JuniJuli 6,42,Febr.März 6,81, „Juli Auguſt 6,43,
März-April 6,35, „Aug.-Sept. 6,37.

Metalle.
Amſterdam, 5. Dezember. Bancazinn behauptet, loco 98
London, 5. Dezbr. Silber 298/ Lſirl., ChiliKupfer 77 vurl.,

per 3 Monate 76/„ Lſirl., Blei, ſpan. 16 Lſtrl., engl. 16 Lſtrl.,
Zinn 160 Lſtrl., Zink 28 Lſtrl.

Glasgow, 5. Dezember. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 53 h. 3 d.

Rio de Janeiro, 4. Dezember. Wechſel auf London 1618

,;F JVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton: r. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lotales:
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S, Telephon 168.



Berliner Börse, 5. Dezember 1905.
Dtseh. Fonds a. St.-Pap.
Disch.Reichs-Sch.
do. 1905 u. 07
Dtsch. R.-A. unk. 05

do dPr. tons. A. unk. 05

o. do.Bad. Stb.-An. 01
do. do.

Bayerische Anleihe

do d o.

do. Eisb.-Obl.Braunschw. b.
Brem. Anſeihe 1899

1896do.

Casseler Landestr.
ür. Hess. St. -A. 09

93/000.
do. 96, 03,04, 05 3
Hamb. Staatsr.

do. amort. 1900
do. (o. 93/99
do. Ftaats-An]. 02

m St.-Anl. 96
o

AMecklend. E. Schdv.

do. cons. 90/94
Adenb. St.-Anl.

o. do.do. Bod.-Cr.-pfab.
(achs.-Meining. er.
ächs. Anleihe
do. Ftaatsrente

Brandb. Pr. Anleihe
Hon. Pr. VII. Vil.

do. do. X.Octpr. Prov.-Oblig.

do d o.
Pomm. Prov.-Anl.
eseper Prov.-Anl.

02
4

do. 95

o.Rheinpr. X. XXI.

do. X. X.do. XIX. unk. 09
do. XXIV-xX VII.
do. XVII.

Xdo. M. M.
Westf.Prov.- Anleihe

do. do.
do. do.Westpr. Prov.-inl.

do do.

4

399,906
3

3

3

3

31/3
3

3

3

3

99,400

100,90bu

9750b

97 60b

ob
102,50bB

99000
98.75b

92,806
88,106

102.25b
98,800
39.256
973060

Aachener St. -Anf.

Altona St. -Anl.
Ankl. Kr. 1901
Anzeduryer St.-Anl.

o. o.Barmen 1899

do. 1901
Berl. St. -An]. 66/75

do. 76/78
do. 82/98

de. Stadt-Syn.
do. do. 1902

Bielefelder St.-Anl.
Bonner St.-An.

o. do.Boxh. Rummeſsh.

Brandenburger 01
Breslauer St.-Anl.91

692rombergerv. 92
Charlottend. 89 99

do. 95/99 1902Cöpenvicker St. An

Crefelder 00 ucy. O5
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Aal Fürs i an km a Co. 10Wiesbd. Kron. 5 96,256 kschweiſer drgu. 14
Aachen. Spinn. 5 127,306 o. kigenv. 7
Accumulat. fab. 122 222,90b6 Pzper Bleisfift. w
do. Boese à C. V. A. O 79.5006 Fac.-kis. Mannst. z
A. G. f. Anilinfab. 22 377,0006 o. V.-l.
do. Bavausf.! 5 100,256 Falkenst. Gardin-
do. f. Mont.- ling. 8 127,0060 fein Jute-Spian.
do. f. Pappenfab.! 2 77.906 fejäm. Cellulese
Adler. Cem. conv.! O 137,90b fſfensbrg Schtſo.
Adler-Fahrrad 16 391. 756 floether Masch.
Aämiralsgrt. Bl. 5 127.,50bBFlora. Ferr.- des.

do. h 3 an Miene uAlfeld-Gronau. Pp. kraumtadt. Zuck.
Allg. Berl. Omnib,. 15 3309,2500 Frgrichs à Co: 2
Allg. Elektr.-Ges. 10 220,506 Freudenstein Co.
Algem. Häuserbd. 7 110,50b Freund NMsch. ev.
Alsen. Portl.-Cem. 6 214.,50d6 fFrjedrichshütie
Aiumin.-inäustrie 18 311,50 d Frigdrichstegen g
Amtsg. Pankow B. fr. 135,5006 Friedr. Viſn. l. I. 1
Angl. Continent. 6. 113.2500 frigt. à ßohm.
Anhalt. kohjw z fritrsche Buchd.

h au. kisn.le
t. üeisweid. kirenw.Aplerbed. Brgh. 8 173, 10b6 verm. 10

Aquarium adg. 37 Fewen Minna 0

u Berg. 35 72 o c. o. Sp. 5Arnsdorf. Papier 6 15 ab. u. b. Renner 125
Astanis s 163, üertenn. Clah. 7
atte v ües. f. elekſ. Vatr. 6
Baer 4 Stein I. (15 294,00bG ſegte Porſi.-Cm.-
Balcie, Tell. 4 Co. 8 174,00b6 Gg. Spinnerei
B. f. Bgb. u. Ind. 0 46,000 do. ollwar.
B. f. Brauer. -Ind. 6 99.,50d6 Gleurig. Zucker i
Bamb. Mälzerei 9 57'506 gert B. V.-A.
Baroper Walrw. fr. 64,30b Görſitrer kisend.
Bartt 4 Co. Sped. 7 137,50b do Uaschinen
Basalt.-Act.-Ges. 152 76.50b0 Gier WVaggon
aus. heri. heun. r. 548.906 Creppiner ene
Baug. Rais. V. Str. 2 72,756B Grevenbr. Nasch-
Zaug. k. Mittelw. fr. 451,006 Grifner Uschſt. r
daug. Ostend. I. 2.A.) O 109.2580 Gr. Uigitt. 3. ab. 3
Zauſand Seestr. r. 123,256 do. lerr. 7
Zauv. Weilens. fr. 1010b6 Gutmann Nasch.
Zayr Hartstein 10 168.00B Guttsmann o.
Bazar-Gen. Sch. J H. 1020B Bzgeiderg Fap- 5
Zeäbarg. olin. O 11,600 fagener üuhn- tBendix. Holzbdear. 3 93,00b Haſſesche Masch- 7

Zergm. kighni, 17 x en Jn. ind Wert. 720 Hand. Ges. f. Grablen Maich. 13 226.25*0 jenen vell. A. 7
Beriin-lichtd. er. fr. 444086 jenn. Bau 5t.-P.
Berl. Cementdan r. 15708 immobiſien S
Berl. Chrlontd. Bv. fr. 682,906 Masch. Zu
erſ Cichorien-f. 7 1146,756 Farboryg- Wiener
do. klekt. F. 10 193,10b jgarkert. Brüaind. z
do. Guben. Hutſh. 7 144,006 g. -Prdo. Helt-kompt.! 4 90. B. o. Bergw. Si.-Pr 11
do. Hoet. Kaierb. 5 116,606 Harpener Bergd. 9
do. Iuie-Sp. V. 296.5500) farimann Masch- z

do. ludtenv. Wil. 65 110,00B arten
do. Haschinend. 1052 229,90v6 färn Verte 1. 3. 5
Berliner Mühblen 254 107,00d6 fiasper Eisen 3
deri.-Hanend. S. 0 81,906 jieäwigshümne z
do. Spedit.-P. u.. T ſein. lahm. ab. u
Br. Sped.-V. V. A.) 5 Heinrichshall. Ch.
do. ferr. u. Baa. 5 158, 00b6 ffemmer. Cement
Bernbg. Mosch.-F. 9 142,00b6 Hengstend. Mech. ß
dendold. Schrifig. 10 an Vagtt.

Bergr. 3 ernen en. 8 185 d ernne. wun.
kieleſ. Msch. därt. 25 450.00b0 Men Armatur. F5
Bing. Netall 12 228,25d0 ſirschberg leder.
Birtenwerd. V.-A. O 738,10b0 Hodhdabl Vn. cr.

3

333,00b6 Höchster Fardu. 20
94,00 d Hoftmann Stärke 12

136,00bB Hofmann WVggſb. 20
,00GHörd. Bgw. neu 2

244,50b do. Pr. A. lit. A. 10
172,0906Hösch. kis. u. Stabl 13
265,2506 Hörter Cement 2
135,70b0 Hotel-Betr.-Ges. 20
214,50b6 Hotel Disch 5

266,106

e n 758.,50 d Hu121,59b66 Humboldt in. 7

96,106Ilse Bergbau 14
258.000lnowraziaw Salz 5

12206Intrm. Baug. Sf.-p. 12
80,50. b 9eserich. Asphlt 0

260 990b o. Vorz.- Akt. 0
302,0006 Kahle Porzell. 35
140,006 Rali Aschersl. 10

i Maschft. 6
136. 10b6 Haftowitr. Brgb. 10

102,10b6 u u ä3
n337777 ars c 7

306006 Hlauser Sp. ab
165 0 ob Köhlmann Sfärte 16

Kollm. 4 Jourdan 15227.7565275006 Köln. Bergw. -V.
7772520 o. ar 9. klekt. 5
164 756 Köln. Müs. ß ev. 4
256000Kölsch. Vaizeng. 5
Ig2 o Kg. Wilhelm ev. 12
167 206 do. do. Pr.-A. 17
163306 Königin Nar. ad 0
225 5006 do. do. V.- ſ.
195 750 Königsb. Walzm. 0
172006 Nönigsborn Brab. 7
375 0066 Königszelt Porn. 12
905066 Körbisdorf. Duck. 92

11706b Gebr. r 8
132 500 Kostheim Ceſſul. [12
314'00b Kronprz. NMet. l. 25
216 00b6 Gebr. Rrüger 4 Co. 9
434 756 Nunz Freibr. 8
85. c Karfärstend es. fr.

137 806 ſingahas à 5.
110'5006 Kyffhäuserhutte 20
25100b Lahmeyer Elekt. 5
55,09 b Lapp-. Tiefdohrg. 20

255,10b6 Lauchhamm. ey. 8
206,00B Laurahötte 10
155,10v6 I. t 4 Straß. 6
135,00d6 Leipziger Gummi 9
183,00b6Leopold-Grube 45
120,60b lLeopoldshal 3
207,0006 (0. 5 Pr. Art. 5
269.,0006 Leykam-Josefst. 5
169,50d6 L Töwe 4 Co. A.-6. 10
348,5006 lothrng. Cement 5
192,256 do. kisen 0
270,00b0 (o. Efs. Ff.-pr. 0
101,506 Louise fiefbag 0
262,006 do. do. r. -A, 0
163,6066 Ich Steffen 8
169,50b6 Iäütecker Masch. 20
315,25b6 Iögebg. Wachst. 4
154,00b6 M almedie. Nsch. 6
107,006Möärk. Maschin. 9

76,000B ge. Westf. bergu. 17
263, 056 Magdeburg. Gas 7
160,00b6 ſo. baubank 5
99,50 G o. Zergw. 28

108,0066 Nagdeb. Nöhlen 6
171,506Herje es. bergw.
191 900 Vgsriend. Rotren.
60,256 Msch.-fb. Breuer 6
83,5006 do. do. buchag

290,6066 o. o. Kappel 12
126 506 o. Arm. Strube 3
119,75b Massener Bergu.
187.752 Nech. W. Unden. 2
144,00bB o. do. Sorau 17
177.50b (e. do. Tittau 8
152,0066 NMechern. Bergu.
151.0ob Neggener Walzw. 6
104006 enden 4 Schurt. 2
343.006 Merkur Wollw. 16
1110066 Miülowiter kisnw. 10
212 750 Mir 4 Genest Tel. 7
12950BNhib. Sock. Dresd. 12
531 766 Nülheimer Brgu. 9
263.0000 Nüſter Cummiſt. 9

80,2556 Völler Speiseftt. [16
137,05b6 Nahm. och à Co. 10
173,6056 Nauheim. fr.
73 00d6 jfeptun. Schitfew. 7

173,50d6 ege bellevoe A.-6. fre.
101,7566 jene Boden A.-G.. 9
249, ob jene Gas-Akt.-6. 52
120,756 jene Photog. es. 12
55,1000 fansav. Terr. r.

137.756 I ÜEVestend.-A.-6. fr.
261,50b jeurod. Kunst-A. 0
149,0056 feuer kisenwu.
279.006jſjederl. Kohlenw. 5
188.00b fen. kisen. abg. 2
188,5056 jfordd. kiswerke 2
126,00bB ad V. 5156,000 Gummi 0
168,00d G. Jate-Sy. l. A. 6
187,256 do. I. B. 2
140,506 o. lagerhaus, 0
104,506 bVederpapp. 8
149,6006 FSprit- Werke 10
163.5006 lnricot-Neb. 8
169,80b Wolikam. 10

Hordhaus. Tap. 4
331,750joräpark, Terr. re
141,00b6jfordsee-fisch. 6
150,50b6 jorästern Kohle 14
144,50b G jürnd. Herk.- V. [12
169 0066 Operschl. Cham. 964,10b o. kisb.- a. 7
125,00b6 do. kisen-lnd.! 4
125 26500 do. Koksw.! 9
222 7596 d. Porti.-Cem. 10
2242506 Odenwald. Hartst. 0
I130 o Oid. kisenhätt. ev. 2
99 500 Oppelner Cemnt. 9

112 25b Orenst. à Roppel 12
199 7500 Osnabrüdt. Kupt. 5

220.5080 Ottenser kizen 35
1460066 Panz. Geldschn.

185.750 parsage Ab. 5
173.000 Pauish. Ha. (0
169,2506 o. 45121,106 peniger Masch. (0

ketenbe. k. Be
310,00 do152,256petr.- Werk A. 4
S Phönix litt A. abg. 10

137,506pfania- Werke 10
91,250 pjauener Spitren 10

234,00B pongs Spinn. a. M. 0
181,00d6 porr. Rosenthal 18
471,006.port. Schönwald 12

144,90b Triptis 10
75,00B p. Sprit-A.-6. 18

147,50 b Predspan Unter. 0
127,00 B. Rafhen. opt. ind. 10
426.50d6 Rauchw. Walter 4
157,756 Ravensb. Spinn. 2
208,00 b eſcheſt Meta 11
128.196 ſei à Narſin 4
121,106jhein.-Naszau

96.506 Rhein Anfhret.- K. 8
394,00d6 do. bergdan 4
268,00d0 Chamoſte 0
112,50b geo. eng

77 do. 0. R.165.50b o. Nöblst.-Nb. 11
213,00b Go. Spiegelgi 8
131,10d6 o. Stabſwert 9

„520tB o. Nestf. ind.) 8
89,0006 o. Ralkwerke 7

241.25b0 Rh.- W. Sprengst. 13
187,00 b Rjebect. ont.- 11
127,900b6 Rheydt elktr. Fab. 7

500 foſanäshütie 2
107.756Fomdacher Hütt. 12
156,2566 Rosifrer draunt. 14
182,25631 o. kucer 8

Pote krde Dimd. 0
Rüötgers Werke 7

102,5006 Säqhs. Böhm. Cm. 10
160,00b6 do. Gut 15128,00b0 do. Kart. Mascht. 10

394,7506 Sächs. Kammg. 0 66,50b009,600 Föchs, Thör In 2 312

335,00b6 do. Webstuhl-f. 14
155,0006Saline Saſzung. 129
191,00b6Sangerh. Hasch. 10 T
242,25bSarotti 10LSaxonis Cem.-F. 1ss.vö
273,5066Schätf. 4 Vald. 960,00
98,0006 Schalker Gruben 10 0

120,10b Schebow. immg. 9 on
135,60 d Schering. Chem. F. 16 i
92,256 do. V. A. 4 197508

133.006Schimisch. Pr. C. 9
133,00b6 Schimme! Masch. 7 123
366,50d6 Schls. Zinkhütte 19 429,90

Shlesisch. Cell. 5 II6,606
237.506 Schles. Gas 8 167,00d6

50 o. lit. B. 8 I.111506 Schles. Kohlen 0 33
503,00b G do. n. Kramsta 5,3 129,50
174,7656 do. Portl. Cem. 1072 215, 00b
107,250Schlossf. Schulte 7 125.25
210,256 Schneider A.-6ß. 10 191.90b0
130.2596 Schomb. 4 Söhne 8 137,00b6
135.00dö 5aöneb. fri, in. 12 197.50b6
245 00b6 Schönhaus. Alles 10 205,00b0
97.096Schoening Vrkr, 4 1104,500

311,506Schriftg. Huck 6 140.,506
255, 90b0 Schub. Salzer 20 318,90
430,5006 Schuckert Elekt. 4 125,99b60
120,00d6 Schulz-Knaudt 6 172.006
115,100 Schwelm. kisenw. fre. 189.00v6

155,60b Seebeck. Schiffu. 5 120,250
271,2566 Segall A.-6. 6 105,60b
350,596Sentker Vorz.- A. O 1I115,096
68,7560Siegen Sol. Guß 3 128,906
69,00b6 Siemens Glasind. 14 268., 500
91,756 Siemens 4 Halste 9 183,2560

162,75b06 Siemens El. Betr. 5 I116.006
253,0006 Simonius Cell. 6 r
125,992 S jtzend. Porz. 0 885,00b
135.256 *pinver Renner 0 h
232.506 5fadiderg. hätte o 104,500
419.50 Stahl à ſöſte 8, 134.25b0
150,00b6 Gart. Hoffm. abg. 452 98,2560
139.0006 5taüfurt. h. F. 8 14775B
302,900 „teaua Roman 8 148. v
213,256 Fteſt. Bred. ten. 7 167.00B
349 00b6 o. Cham. Didier 18 336.00b6
136.0006 do. kleit.- V. 6
280.5000 do. Vulcan 14 307,250
166,5006 Stobwass. lit. B. 0 144
245.7506 Stoewer Nähm. 2 17
108,00b6 m V.-A. 22,00d6
151,2566 Stöhr Kammgarn
111,49b6Stolb. ink- Akt. 9 123
79,50b0 Strals. Spiel. St.-P.) 7 z

118500 tun faleziegel 3
119.756Südd. immobiſ. 10 e
271,50d Sudenburg. NMasch. 9
137.256 Tafelglas Fürth 19
42,50b0 Tecklenborg 5 718
84,75b6 Teleph. Berliner
44,10b6Teltow- Kanal fr. 1 5 Wrg

115,5006 Trr. Berl.-Halens. r. r
146,60b do. Nieder-Schönh. 139.0
304,00b6 do. bot. Garten r.
120 90b do. Berl. Nordost 9 re
118,256 do. do. Südwest 0 e
97 50b do. Wiſzieben fre. W

293,90 B. Teutoma Nisbg. 5 c
138,506Thale Eisenh.-St.-P. an
96,00b0 do. do. V.-A ne

pPſiederhball 7 r195,506 Thür FSalinen 82.60108,506 o. Nad. u. Stahlw. 10 187
104,90b6 Fillmann Welibl. 22
137.10b6 Tittels Kunsttöpf.
145,90b6Tittel à Krüger x
239,5060 Jrachendg Zuck. 8 rn
102,256 Union Bau-Ges. 75 137 h
135,906 do. Chem. Fab. 11 u
148,75B.Unt. d. lind. Bau 7 et
242, G Varzin Papierf. 18 r
183,756Ventzki Maschtd. 6 1325

62,506Ver. Berl. Frkf. Gm. 9 1149,7 n
200 006(o. Ch. W. Charl. 12
113,75b6 do. Cöln-Rottw. P. 16 0
224,000 o. Dpf.-Diegel. 15 137
173,7500 do. Hanfschlauch 8 132,56
145,50d6 do. Harz. Kalkind. 7 130.,75
204,90b6 do. K. I. Troitasch 18
197,0060 do. NMörtel-V. I10 a
157,300 do. Netallw. Hall. 9 227
275 900 o. ickelwerie 10 213. Je
201 756 do. Pinselfabrik 17 a on

86 0000 do. Smyrna-Tepp. m
135 2566 do. Stahl Zyp. à W. 10 Weg

Victoria Fahrral 6 135,501560d0
Vogel Tel. Oraht 2 99158837 NMasch. 9 I178,00b1000000 Vogtländ Masch. 1762576

196,5006 o. n
7-7 Vo z Wo T191,0b6 e 4 Winde 4
65, 00 B. Vorwärts biel. 4 0 e
69,70BVorwohler Prtl. C. 6 h

141.0 G Wanderer, fahrr. 17 e
92,76BWarst. Gr. V.-A. 5
77,25b6 Wasserwt. Gelsk. [10 2
95,806 Wegelin 8 Hübner J 75 z
65.756Penderoth A. 4 i 3

128,0066 fernsbh. Kmg. St. -A.) 7 II6.

n
135.50 S Weszer A. b. 5 e
135 50B I. Wessel Port. 7 7
153,00b ſestd. e147,25d0 ſesteregel. A. 15
159,50b do. Prior. -A. 4 208000
83,506estfalia Cem 5 n162,50b6 ſſestf. Drahtind. 12

144,40b G. Prahtwerke 15 e
290,60b6 do. Ku fer 6 123 2500
196,506 g. Stabiw- 0 e7 Westl. Bod.-A.-6. 4 15600
147,00b6 ding Cement 5 17
129,6966 ſſictraſh. eder 10 L
163, 00bG jede Msch. l. A. 0 Brhh
219,90b Ffeſer à haräim. 6 e

103,40b Wiſdelmshütie 3 u193,00b ſiſte Gasometer 42
218,90b ſſttener Glas 7 32 oreöin vöbo e. Sult.
106,00b G do. Ftahlröhr. 14 0006
130, ob rei wäirerei 2
111,2566 Wurmrevier p s les
70.25b n 1 7 so90.00d6 Leiter NMasch- I 66 ob
72,6506B Lehewft-Ven 301

2506 o. rr Zuccert. Krusch. 20 224,00
197
19325
182,00 d Wecehsel-Kurse. v
1632 Angterä.-R. 8 I. 3 1
a hors o. 2 29 4 7e hie195.50b c S. 4“399,2506 in en 3 4 20,2266
73.306 u u. Bar. 14 J. 4 63.90b

37 New-Vo vista 53111,506 s 3 81.258124556 Paris 2 3 30,806
s 8 f. 432 84,906e grrrs3 e 8 9e n t. 5 a120, e iel ne 107. 5. 81.

h enI Warschau 8 I. 6
ret Gold. Silb. Bankvoter-

188, 250 Sovereigns pro St. 7
201, 00d6 20-franes- Stücke ſo Se
229.25b6 jmperials neue p. St- u
123.50d0 Amerikanische Hoten r
225,50 o. (o. eine 4118
216,006 do. Coup. N. V- 5 e0
143.50bBZelgische Noten l
133.006 knniiscte banin. b
227.2506 franz Bankn 100 r. d
229250 Honänd. Bantneten

147,00B ſtalienische Noten er
72,250Porwegische Noien a

147,506Schwedisthe Noten n182. ob Oesterr. Hoten 199kr. b
275.5056 Russ. Hoten 100 F. 35

162,25b Russ-Loll-Coupogt,, kleine
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